
Vorwort.

Kirche, Staat, Familie sind im Sinne
der göttlichen Gesetzgebung, im Geiste des Evange¬
liums Ein Ganzes, in innigster Vereinigung
darstellend jenes erhabene Ebenbild, wovon der
Erschaffer der Dinge im Anbeginn sprach: lasset Uns
den Menschen schaffen nach Unserem Eben bilde.
Und Gott schuf den Menschen nach Seinem
Ebenbilde, sagt die Urkunde des Glaubens wie¬
derholt, nach dem Ebenbilde Gottes schuf
Er ihn. jDenesis 2.)

Ist der einzelne Mensch Kirche, Staat,
Familie, so ist es nicht minder der Inbegriff der
Menschen.

Ist der einzelne Mensch nach dem göttlichen
Ebenbilde erschaffen, so ist es nicht minder der
Inbegriff der Menschen, welcher in ihrem Stamm¬
vater enthalten war.

Der Mensch ist Kirche. Wisset ihr nicht, daß
ihr Tempel Gottes seyd und der Geist Gottes
in euch wohnet? Ihr seyd Tempel des lebendigen
Gottes! — Christus in Seinem Hause: und dieses
Haus sind wir?

Der Mensch ist Staat. Die Schrift nennt
ihn Jerusalem, Friedensstaat. Dieses Sion hat
der Herr Sich erwählet, und Christus ist das Haupt
dieses Staates, dieser Stadt, welche aus Gott den
Bau hat, ein Haus, nicht mit Händen gemacht,
ein Bau des Leibes Christi, und mit Christus Ein



X

Leib. Und er ist Familie: denn der Leib besteht
aus mehreren Gliedern und die Seele aus mehreren
Tätigkeiten, BqiiH Hst^chMiystimmendesGanze
ausmachend zuni Wachsthliin imMlauben, in der
Hoffnung und in der Liebe.

- Der-Jnbegriff derMenschm:nKVch e. Christus,
die Versöhnung für die SündÄp'de r gan-zcn
Welt/-hat Seme Kirche geliebt Und Sich Selbst
für sie ' dahin gagtbenj auf daß Er sie ! heilige/auf
daß Er Selbst Sich bereite eine glorreiche Kirchs
welchb weder den Flecken der ererbten, noch der eigenen
Simde Habe/daß ffo'Ay cheiltg- und fleckenlos schön.

ZdoöiMbegriff dMnMensch'en: St a a ti ! -.Ahr
send Mitbürger.- der Heiligen^ HauSgenossm Gottes:
Wir haben hier keine bleibende - Stattb (S'taaii,
sondern Nach der zukünftigen trachten wir: die' freie
Srädh düsiZevufalen/ ^ welches:- dwbcn ist, daN- ist
unsere Mutter. ...

DnDnbegriff Mr'MKfchel«. F a mA ie'. -. Wir
sind 'Wicke: EinüLeib in Christo, Einer aber des An¬
dern-Gsteder. Wenn der Fuß spricht: Westick) nicht
die Hand bin, so bin ich nicht vom Leibe/ist er deß-
wegen nicht vom Leibe-? ck st chst-

D bei sind, welche: Zeugniß geben im Hrmmet
und'Mf Erden:-der Mater, .das Wort uttd
der: he.it ige G estOi/ 'und d i e-fe d r e i find
Eins. Höchstes Vorbild der Einheit von Kirch/,
Staat "und Familie, auf daß sie Eins seyen
(spricht das ewige Wort zum Vater), wie auch
Wir Eins sind:

nns Haff sie vollendet seyen in Eins!
msnt < Kit Ulm«»),

nst iistitchst stut UNI! ckl ."', /. '/.!
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